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2. Teilprotokoll der 1. Sitzung des Rates der ZEH am  
Mittwoch, den 24. August .2022, 09:00 Uhr als Online-/Telefonkonferenz  
 

Beginn: 09:03 Uhr  Ende:  11:00 Uhr 

 

Stimmberechtigt anwesend: André Backoff (PR), Caterina Clemens (Leiterin ZEH), Kathrin Bischoff 

(ZEH), Henrik Klaasen (ÜL), Jana Klutznik (ZEH), Bogdan Szegeda 

(ZEH) 

 

Als Vertretung stimmberechtigt anwesend: -  

Als Gast ohne Stimmrecht anwesend: -  

Entschuldigt: Niclas Thal (StuPa)  

 

 

 

TOP 7: Anträge der Übungsleitenden 

 

Die Sitzung wird mit Antrag 7 fortgesetzt. 
Die Leitung der ZEH erläutert das aktuelle Verfahren und beschreibt Probleme bzw. Gründe für Verzö-
gerungen, nachdem Abrechnungen durch die ZEH weitergeleitet werden. Es fanden dazu Gespräche 
mit der Finanzabteilung der TU Berlin statt, in denen auf die Notwendigkeit fristgemäßer Zahlungen an 
die ÜL verwiesen wurde. Kurzfristig ist aufgrund der zu Ende gehenden Sommerferien und Urlaubszeit 
zumindest eine Stabilisierung der Lage festzustellen. Perspektivisch könnte das Auszahlungsverfah-
ren durch eine direktere Anbindung an das SAP-Auszahlungsmodul beschleunigt werden. 
Zusammenfassend bleibt festzuhalten, dass die ZEH beim aktuellen Verfahren keinen Einfluss auf die 
Bearbeitungszeit der Auszahlung durch die TU Hauptkasse hat. In der Regel werden Auszahlungen 
innerhalb von 14 Tagen durch die Kasse bearbeitet, garantieren lässt sich das aber nicht. Innerhalb 
der ZEH werden Abrechnungen direkt bearbeitet. 
Der Vertreter der Übungsleitenden zieht nach der Erläuterung den Antrag 7 zurück. Zusätzlich plant er 
die Fragen der ÜL als eigenen TOP in die zukünftigen Sitzungen als Diskussionsgrundlage einzubrin-
gen und dies nicht über Anträge fortzusetzen. 

 
Der Vertreter der Übungsleitenden erläutert die Genese von Antrag 8. Eine Vertreterin der Sportarten-
verantwortlichen erklärt das Verfahren von Materialbeschaffungen: Die ZEH stellt alle Materialien bzw. 
Geräte und die Technik zur Verfügung, die für die Durchführung des Kurses notwendig sind. Wenn 
eine freiberuflich tätige Person zusätzliches Material einsetzen möchte, ist das ihre private Entschei-
dung und impliziert keine Kostenübernahme durch die ZEH. Die ZEH übernimmt keine Kosten, wenn 
eigens eingesetzte Materialien ersetzt werden müssen. Bei Fehlermeldungen werden Reparaturen    
oder Ersatzanschaffungen so schnell vorgenommen, wie es innerhalb der TU möglich ist. 
Dabei ist die Mitwirkung der ÜL erforderlich. Eine Meldung eines Defekts sollte dem Hallenwart*in     
oder der/m zuständigen SAV unverzüglich gemeldet werden.  
Musik als Arbeitsmittel / Nutzung von Spotify: Ist der Einsatz von Musik Voraussetzung zur Umsetzung 
der Sportart, so liegt das Honorar 2 Euro höher als bei vergleichbaren Sportarten. Es ist dabei die Ent-
scheidung der ÜL, auf welche Weise sie ihre Musik erwerben. 
Der Vertreter der Übunsleitenden fragt, ob es eine Materialübersicht für die entsprechenden Sportstät-
ten/ Kurse gibt. 
Eine Vertreterin der SAV´s bittet den Vertreter der ÜL, die ÜL auf die Möglichkeit des Austausches mit 
den SAV hinzuweisen. Gerätewünsche können zusätzlich über die Rückmeldebögen geäußert wer-
den. Ggfs. kann Material auch umgelagert werden. 
Antrag 8 wird aufgrund vorhergehender Erläuterungen vom Vertreter der ÜL zurückgezogen. 

Antrag 9: Der Antrag wird mit 0:4:2 abgelehnt.  

- Damit sich der Einsatz von Hallenwartspersonal für die Öffnung der Halle lohnt, müssen meh-
rere Hallenteile mit gut gebuchten Kursen belegt sein.  

- Aktuell haben wir freie Zeiten am Wochenende in anderen Sporträumen, die keinen zusätzli-
chen Personaleinsatz erfordern: H 4001 + H 4032 im Hauptgebäude und Sportzentrum Wald-
schulallee 



> Seite 2/2 | Protokoll Rat 5. Sitzung 

 

- Nur weil Kurse angeboten werden, führt das nicht automatisch dazu, dass sie gut gebucht 
sind. In der Vergangenheit war das Sportzentrum Dovestraße am Samstag und Sonntag ge-
öffnet und der TU-Sport hat in dieser Zeit die Erfahrung gemacht, dass am Wochenende so-
wohl Trainer*innen als auch Teilnehmende nur bedingt kommen möchten. Nur für Blöcke von 
ca. 3 – 4 Stunden pro Tag fanden sich ausreichend viele Angebote und Nutzer*innen. Selbst 
in der Zeit war es unwirtschaftlich das Sportzentrum das gesamte Wochenende geöffnet zu 
halten. 

 
TOP 8: Verschiedenes  

 

Der Vertreter der ÜL fragt die Runde nach zukünftiger Vorgehensweise und wiederholt seine Idee ei-

nes TOP für die Wünsche/Fragen der ÜL. Dies wird von den anderen Ratsmitgliedern befürwortet. 

Eine Vertreterin der SAV´s ergänzt, dass eine stichpunktartige Erläuterung im Vorfeld die Vorbereitung 

auf einen entsprechenden TOP erleichtern würde. 

Ebenfalls eine Vertreterin der SAV´s merkt an, dass die Fragen der ÜL Prozesse angestoßen haben, 

um die Kommunikation zu den ÜL weiter zu verbessern. 

 

Der Vertreter der ÜL weist auf ein geplantes ÜL Treffen mit gemeinsamen Grillen hin und regt an, 

dass dieses Treffen auch eine Möglichkeit des TU Sports sein könnte Infos in die Runde zu tragen. 

Die vertretende SAV bietet Unterstützung an. 

 

Die Leitung der ZEH bietet an, Fragen auf zwischen den Tagungsterminen direkt und schnellstmöglich 

mit der ZEH zu klären. Ansprechpartnerin ist Frau Bischoff.  

 

Als Termin für die außerordentliche Ratssitzung wird der 12.10.22 von 9-11 Uhr festgelegt. 

Die Einladung und die Entwürfe der verschiedenen Ordnungen werden bis zum 30.09.22 per Email 

versendet. 

 

 

 

 

Protokollführer*in:  Szegeda, Bogdan   24.08.22   

   (Name, Vorname)  Datum 

 

 

 

Vorsitzender des Rats: Clemens, Caterina   07.09.22     

   (Name, Vorname)  Datum  

 


